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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Epidemien

Im Januar 2021 reichte die SGK-NR eine Motion ein, mit der das Gesundheitssystem auf
ein «erneute[s] Aufflammen der Pandemie» vorbereitet werden sollte. Demnach
sollte der Bundesrat die Kantone anweisen, die Spitäler sowie die Alters- und
Pflegeheime finanziell so zu unterstützen, dass sie sich auf eine erneute Covid-Welle
vorbereiten können. So störte sich die Kommission zum einen daran, dass die
Kantonsärztinnen und Kantonsärzte bei Personalmangel die Quarantänepflicht in den
Alters- und Pflegeheimen aufheben können, wodurch die besonders stark gefährdeten
Seniorinnen und Senioren in den entsprechenden Heimen zusätzlicher Gefahr
ausgesetzt würden. Folglich sollten die Kantone die Finanzen für eine Aufstockung des
Pflegepersonals sprechen, alternativ könnten auch die «Kapazitäten der Armee» zur
Verfügung gestellt werden. Zum anderen standen bei den Spitälern gemäss Kommission
im April 2020 zusätzlich zu den normalerweise vorhandenen 1000 Intensivpflegeplätzen
500 weitere Plätze zur Verfügung. Da die Spitäler, welche diese zusätzlichen Plätze
bereitgestellt hatten, dafür jedoch nur teilweise entschädigt worden seien, würden
diese zukünftig vermutlich nicht mehr angeboten. Entsprechend müssten jetzt
(finanzielle) Vorkehrungen getroffen werden, dass bei einer allfälligen weiteren Corona-
Welle erneut mindestens 1500 Intensivpflegeplätze bereit stünden. 
Der Bundesrat verwies in beiden Fragen auf die Zuständigkeit der Kantone. So müssten
die Kantone sowie die Arbeitgebenden für genügend Personal in Alters- und
Pflegeheimen sorgen. Einen Armeeeinsatz in den Alters- und Pflegeheimen habe das
Parlament im Übrigen in der Wintersession 2020 abgelehnt, da die Armee nur subsidiär
tätig werden solle. Die Spitäler hätten zudem ihre Intensivpflegekapazitäten laufend
ausgebaut, wobei der Bundesrat die Finanzierung dieses Ausbaus geregelt habe. Somit
empfahl die Regierung die Motion zur Ablehnung. 
In der Sommersession 2021 setzte sich der Nationalrat mit dem Vorstoss seiner
Kommission auseinander. Kommissionssprecher Maillard (sp, VD) anerkannte die
weitreichenden Bemühungen des Bundesrates sowie die Kompetenzen der Kantone,
wollte den Bundesrat – mit dem Auftrag des Parlaments im Rücken – aber dennoch
befähigen, präventiv die entsprechenden Pläne der Kantone für den Herbst und Winter
2021 einzuholen. Mit 128 zu 57 Stimmen (bei 5 Enthaltungen) sprach sich der Nationalrat
für die Motion aus, die FDP.Liberalen-Fraktion sowie die Mehrheit der Mitte- und eine
Minderheit der SVP-Fraktion lehnten den Vorstoss ab. 1

MOTION
DATUM: 16.06.2021
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2021, S. 1391 f.
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